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Buchbesprechungen
rundzuüge nNne Ethik der Personlichkeit. Vom sittlichen Handeln des

freien Menschen (Christliche Philosophie Einzeldarstellungen erausge-
geben vVon Professor Johann Fischl.) Von Leopold Soukup GTraz-
alzburg-  1en 1951 erlag Nion Pustet geb

Eın interessanter@g Versuch das S1 Handeln des freien enschen
transzendental VO persönlis  en (GOtt abzuleiten un! icht immanent Aaus
der sınngemäßen Entfaltung der Menschennatur Der Verfasser SEIZz amı
der arıstotelis  en weckethik und der MOdernen Wertetihik 1inNe trans-
zendentale Persone  1&< die elite Daß 1ese STAaTr. ftheologisch unterbaut
werde, en die YT1liiker beanstandet Doch 1st zuzugeben daß die Wiil-
Jensverpflichtung Person eiz 1Ur Willen Ottes verankert
Se1ıin könne dieser unmıttelbar den Menschen herangebracht werden

oder ob icht doch die Vermittlung der Menschennatur genuge,
bleibt diskutabel Be1 der modernen Wertschätzung der Persönlichkeit und
bel der Notwendigkeit, das Handeln NsSerer Zeitgenossen Aaus der reinen
Natfursphäre mehr das Metaphysis  e Übersinnliche verlagern, scheint
C110 solche Persönlichkeitsethi zeitgemäß und fruchtbar SC1IL; auch
Wenn S1e die Nähe theistis  en —  Moralpositivismus icht ganz Ver-
meidet Lehrer und Erzieher sollen VO: nhalte des Buches enntin1ıs hna-
ben 1j1eles 1S% gut verwenden, da die Jugend das Persönliche mehr
ansprI: und gerade die heranreifende Person ber die Menschennatur
und deren Forderungen hiınaus ZU persönlichen (GGOtt führen ist

1Nz Dr OSEe äup
Lebensanschauungen moderner enker. and 11 Die Philosophie der

Gegenwart Von TOof Dr Hranz Sawiıickiı Paderborn 1952 erlag
Ferdinand Schöninsg Leinen geb 9.60

Im Gegensatz den ruheren V1Tr Bändchen „Lebensanschauungen
alter und enker“, die den Gang der Philosophie urch Darstel-
lung ihrer Hauptveritreier erläuterten, bringt. dieser umfangreiche and
eine Problemgeschichte der gegenwärtigen Philosophie. Das War bedingt
durch die 1e der Systeme und Richtungen, die sich Kant und die
deutschen Idealisten anschlossen Sieben Abschnitte (Erkennfnistheorie,
Weritfphilosophie, Lebensphilosophie, Existenzphilosophie, Ontologie und
Metaphysik, Religionsphilosophie, Ethik) führen das enken der Mo-
dernen 1  5 Vorzüge der Darstellung ind: Klarheit, Übersichtlichkeit, Be-
schränkung auftf das Wesentliche, objektive r1t1k der Systeme VO and-
pun der philosophia Dadurch wird Sawicki ZU angenehmen
und sıcheren Führer Labyrinth der Meinungen. Er zielt icht ab auf
neugileriges Vielwissen, ondern auf die Neubegründung er Erkenntnisse.
i1ne weltere Empfehlung erübrigt sich Eiınıge störende Druckfehler en
sich (gnoseologisch), Messer), 1277 190 210 307 375 307
Der verdiente UtiOr 1S% Oktober 1952 1 Pelplin gestorben

L.ınz Dr Josef Häaäunı
Die neue issenschaft Universitas nıetierna Von Leopold Ziegler

(Hochland uchere1 München 1951 Kösel-Verlag Kart 6.—
Die Neue Schri{ft, geistsprühen W1e jede VON Ziegler, kreist das

große ema der Retiftung des christlichen Abendlandes gesehen unter
dem Gesichtspunkte Nneuer ufgaben der alten Universität. Viel ener-
zigenswertes ST darın esen Aber WI1e bei der steigenden 1ut solcher
er überhaupt, WIiIrd iNan auch bel diesem den Gedanken nicht los,


